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Sehr geehrte
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Bilanz eines Jahres ist stets sehr persönlich und deshalb von Mensch zu Mensch unterschiedlich.
Noch immer herrscht Krieg in der Welt und auch in unserem Land werden Antisemitismus, Terror, Hass
und Hetze leider stärker und führen zu verbalen Angriffen und Gewalt. Es herrschen unruhige Zeiten,
auch in Wirtschaft und Politik. Viele Menschen, vor allen Dingen Jugendliche plagen Zukunfts- und
Existenzängste.

Besonders in solchen Zeiten müssen wir noch enger zusammenrücken und Solidarität üben, auch wenn
es manchmal schwer und aussichtslos erscheint.

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchten wir zum Anlass nehmen, um all denen zu danken,
die daran mitgearbeitet haben, unsere Gemeinde lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten.

Ihr wertvoller Einsatz, im Großen wie im Kleinen, in der Öffentlichkeit wie im Hintergrund, ist gelebte
Solidarität und unverzichtbar für unser Gemeinwesen.

Wir wollen mit Zuversicht ins Jahr 2025 blicken und erneut bestrebt sein, durch gemeinsame Anstren-
gungen und Bemühungen unsere gesteckten Ziele zu erreichen, um unsere liebenswerte Gemeinde
lebenswert zu gestalten.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Jahreswechsel und
ein glückliches, gesundes und sorgenfreies Jahr 2025.

Marienheide, im Dezember 2024

Stefan MeisenbergStefan MeisenbergStefan MeisenbergStefan MeisenbergStefan Meisenberg
Bürgermeister

Sebastian GöldnerSebastian GöldnerSebastian GöldnerSebastian GöldnerSebastian Göldner
Vors. der CDU-Fraktion

Fabian GeiselFabian GeiselFabian GeiselFabian GeiselFabian Geisel
Vors. der SPD-Fraktion

Claudia Claudia Claudia Claudia Claudia TTTTTrommershausenrommershausenrommershausenrommershausenrommershausen
Vors. der Bündnis 90/Grünen-Fraktion

Christian Christian Christian Christian Christian AbstoßAbstoßAbstoßAbstoßAbstoß
Vors. der UWG-Fraktion

Jürgen RittelJürgen RittelJürgen RittelJürgen RittelJürgen Rittel
Vors. der FDP-Fraktion
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Vortrag
Verbindungen von Karl Brandt zur Klinik Marienheide

Karl Brandt während des Nürnber-Karl Brandt während des Nürnber-Karl Brandt während des Nürnber-Karl Brandt während des Nürnber-Karl Brandt während des Nürnber-
ger Prozesses zwischen 1946 undger Prozesses zwischen 1946 undger Prozesses zwischen 1946 undger Prozesses zwischen 1946 undger Prozesses zwischen 1946 und
1947. (Quelle: Aufnahme von1947. (Quelle: Aufnahme von1947. (Quelle: Aufnahme von1947. (Quelle: Aufnahme von1947. (Quelle: Aufnahme von
Hedwig Wachenheimer Epstein,Hedwig Wachenheimer Epstein,Hedwig Wachenheimer Epstein,Hedwig Wachenheimer Epstein,Hedwig Wachenheimer Epstein,
gemeinfrei)gemeinfrei)gemeinfrei)gemeinfrei)gemeinfrei)

Geänderte Öffnungszeiten im Rathaus
Die Dienststellen der Gemeindeverwaltung bleiben in der Zeit vom 21.12.2024 bis 01.01.2025 für den Publikumsverkehr ganztägig geschlossen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern schöne und besinnliche Weihnachtstage und einen guten Start ins Jahr 2025.

Das Bild der Klinik wurde um 1950 von dem Gummersbacher Fotografen Heinz Mühlenweg aufgenommenDas Bild der Klinik wurde um 1950 von dem Gummersbacher Fotografen Heinz Mühlenweg aufgenommenDas Bild der Klinik wurde um 1950 von dem Gummersbacher Fotografen Heinz Mühlenweg aufgenommenDas Bild der Klinik wurde um 1950 von dem Gummersbacher Fotografen Heinz Mühlenweg aufgenommenDas Bild der Klinik wurde um 1950 von dem Gummersbacher Fotografen Heinz Mühlenweg aufgenommen
(Quelle: Stadtarchiv Gummersbach)(Quelle: Stadtarchiv Gummersbach)(Quelle: Stadtarchiv Gummersbach)(Quelle: Stadtarchiv Gummersbach)(Quelle: Stadtarchiv Gummersbach)

Seit langem ist die psychiatrische
Klinik in Marienheide, heute Zen-
trum für seelische Gesundheit des
Klinikums Oberberg, ein fester
Bestandteil von Marienheide. Die
Entstehung dieser Klinik als La-
zarett, Nervenheilanstalt oder
auch Lungenfachklinik ist
allerdings relativ unbekannt.
Doch wofür ist dieses Kranken-
haus Mitte der 1940er Jahre wirk-

lich gebaut worden?
Der Archivar Manfred Huppertz
präsentiert in seinem Vortrag erst-
malig die Ergebnisse seiner lang-
jährigen Recherchen zu dem Kran-
kenhaus, dessen Ursprünge und
dessen Geschichte.
Sein Bericht führt zurück in eines
der finstersten Kapitel des Natio-
nalsozialismus. Gibt es eine Ver-

bindung zwischen Karl Brandt,
dem Leibarzt von Adolf Hitler, und
der Klinik in Marienheide? Stand
Brandt Marienheide persönlich
vielleicht näher als bislang be-
kannt? Manfred Huppertz gibt
Antworten auf diese Fragen, zeigt
aber auch auf, welche Steine in
diesem historischen Puzzle noch
fehlen.

Der Vortrag „Karl Brandt und die
Krankenhaus-Sonderanlage Ma-
rienheide“ findet am 21. Januar
2025 um 18 Uhr im Rathaus der
Gemeinde Marienheide (Ratssaal)
statt. Der Eintritt ist frei. Um An-
meldung wird per E-Mail:
info@marienheide.de oder tele-
fonisch 02264/4044-144 bis zum
14. Januar 2025 gebeten.

Aktuelle Bauleitplanverfahren der Gemeinde
Marienheide
• 89. Änderung des Flächennut-89. Änderung des Flächennut-89. Änderung des Flächennut-89. Änderung des Flächennut-89. Änderung des Flächennut-

zungsplans „Freiflächen-Pho-zungsplans „Freiflächen-Pho-zungsplans „Freiflächen-Pho-zungsplans „Freiflächen-Pho-zungsplans „Freiflächen-Pho-
tovoltaik“ und tovoltaik“ und tovoltaik“ und tovoltaik“ und tovoltaik“ und Aufstellung desAufstellung desAufstellung desAufstellung desAufstellung des
vorhabenbezogenen Bebau-vorhabenbezogenen Bebau-vorhabenbezogenen Bebau-vorhabenbezogenen Bebau-vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nrungsplans Nrungsplans Nrungsplans Nrungsplans Nr..... 10 „F 10 „F 10 „F 10 „F 10 „Freiflächenreiflächenreiflächenreiflächenreiflächen
Photovoltaik- FPhotovoltaik- FPhotovoltaik- FPhotovoltaik- FPhotovoltaik- Fa.a.a.a.a.     August Rüg-August Rüg-August Rüg-August Rüg-August Rüg-
geberg“ - Frühzeitige Beteili-geberg“ - Frühzeitige Beteili-geberg“ - Frühzeitige Beteili-geberg“ - Frühzeitige Beteili-geberg“ - Frühzeitige Beteili-
gung und gung und gung und gung und gung und Auslegung nach § 3Auslegung nach § 3Auslegung nach § 3Auslegung nach § 3Auslegung nach § 3
Abs. 1 Baugesetzbuch im Zeit-Abs. 1 Baugesetzbuch im Zeit-Abs. 1 Baugesetzbuch im Zeit-Abs. 1 Baugesetzbuch im Zeit-Abs. 1 Baugesetzbuch im Zeit-
raum vom 17.12.2024 bis ein-raum vom 17.12.2024 bis ein-raum vom 17.12.2024 bis ein-raum vom 17.12.2024 bis ein-raum vom 17.12.2024 bis ein-
schließlich 20.01.2025. Einschließlich 20.01.2025. Einschließlich 20.01.2025. Einschließlich 20.01.2025. Einschließlich 20.01.2025. Ein
öffentlicher Erörterungsterminöffentlicher Erörterungsterminöffentlicher Erörterungsterminöffentlicher Erörterungsterminöffentlicher Erörterungstermin
findet am Donnerstag, denfindet am Donnerstag, denfindet am Donnerstag, denfindet am Donnerstag, denfindet am Donnerstag, den
09.01.2025 um 18 Uhr im09.01.2025 um 18 Uhr im09.01.2025 um 18 Uhr im09.01.2025 um 18 Uhr im09.01.2025 um 18 Uhr im
Sitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des Rathauses
(Hauptstraße 20, 51709 Ma-(Hauptstraße 20, 51709 Ma-(Hauptstraße 20, 51709 Ma-(Hauptstraße 20, 51709 Ma-(Hauptstraße 20, 51709 Ma-
rienheide) statt.rienheide) statt.rienheide) statt.rienheide) statt.rienheide) statt.

Ziel der Planung ist es, die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzun-
gen zur Errichtung einer betrieb-
lichen Freiflächen-Photovoltaik-
anlage mit den zugehörigen
technischen Nebenanlagen für
die Fa. August Rüggeberg GmbH
& Co. KG zu schaffen. Der er-
zeugte Strom aus der Freiflä-
chen-Photovoltaikanlage soll
überwiegend zur betrieblichen
Eigennutzung im Unternehmen
dienen.
Das ca. 4,1 ha große Plangebiet
liegt nördlich des Betriebsge-
ländes des Unternehmens im
Bereich oberhalb der Linger

Straße (L97) mit den Grundstü-
cken der Flurbezeichnung „Vor-
derer Liethberg“. Der Ände-
rungsbereich erstreckt sich etwa
400 m in nordwestlicher Rich-
tung.
Alle Planunterlagen liegen wäh-
rend der o.g. Auslegungsfrist zu
den allgemeinen Öffnungszeiten
im Rathaus der Gemeinde Mari-
enheide öffentlich aus und kön-
nen zudem auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Marienheide
unter https://www.marienheide.de
bzw. direkt abrufbar im Stadtpla-
nungsportal unter https://www.o-
sp.de/marienheide/beteiligung (-

> Frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung -> Vorhabenbezogene
Bebauungsplanung und Flächen-
nutzungsplan/-änderungen) ein-
gesehen werden. Hier haben Sie
auch die Möglichkeit sich direkt
online an der Planung zu beteili-
gen und finden dort die Ansprech-
personen der Gemeinde Mari-
enheide.
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Ein feierlicher Moment in
der Adventszeit

Die Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinde
Marienheide informiert:

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Werden Sie Teil unseres starken Teams.  

Jetzt bewerben, wir freuen uns auf Sie! 

Jetzt mit PFERD  

 durchstarten! 

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Am ersten Advent versammelten
sich wieder zahlreiche Engagier-
te, um einer lieben, zur Tradition
gewordenen Aufgabe nachzukom-
men.
Die diesjährigen Bürgerpreisträ-
ger Steffen Galster, Hendrik Her-
ten, Sven Platzen und Michael
Schöneborn ruhten sich nicht auf
ihren Lorbeeren aus und sorgten
wie in den Vorjahren für einen
prächtigen Weihnachtsbaum im
Ortszentrum. Sein bisheriges Le-
ben verbachte der Baum in Dohr-
gaul bei der Familie Kreuzer, die
den Baum dem „Weihnachts-
baum-Team“ aus Marienheide

schenkten.
Mit Unterstützung des Teams um
Timo Berges „HeiAktiv“, des
Schützenvereins Marienheide mit
Königshof sowie weiteren fleißi-
gen Helfern erstrahlt nun wieder
ein prächtig geschmückter Baum
auf dem Dominikaner-Platz vor
der Wallfahrtskirche.
Auch die gesamte weihnachtliche
Straßenbeleuchtung ist wieder,
dank der zahlreichen Helfer, vor
allen Dingen Timo Berges eine
ausschließlich ehrenamtliche Leis-
tung.
Herzlichen Dank allen fleißigenHerzlichen Dank allen fleißigenHerzlichen Dank allen fleißigenHerzlichen Dank allen fleißigenHerzlichen Dank allen fleißigen
Helfern!Helfern!Helfern!Helfern!Helfern!

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der AngehörigengruppeAngehörigengruppeAngehörigengruppeAngehörigengruppeAngehörigengruppe
von an Demenz erkrankten Men-von an Demenz erkrankten Men-von an Demenz erkrankten Men-von an Demenz erkrankten Men-von an Demenz erkrankten Men-
schen in Marienheideschen in Marienheideschen in Marienheideschen in Marienheideschen in Marienheide
Im Jahr 2025 trifft sich die Angehö-
rigengruppe von an Demenz er-

krankten Menschen zum ersten
Mal wieder im Caritas Mehrgene-Caritas Mehrgene-Caritas Mehrgene-Caritas Mehrgene-Caritas Mehrgene-
rationenhausrationenhausrationenhausrationenhausrationenhaus am 8. Januar 20258. Januar 20258. Januar 20258. Januar 20258. Januar 2025
um 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhrum 17.00 Uhr,,,,, Landwehrstr Landwehrstr Landwehrstr Landwehrstr Landwehrstr..... 9, 9, 9, 9, 9,
51707 Marienheide51707 Marienheide51707 Marienheide51707 Marienheide51707 Marienheide.

Wie immer ist die Gruppe für neue
Interessierte offen. Der Austausch
von Angehörigen untereinander
hat oft eine wichtige entlastende
Funktion. Informationen zur Ange-

hörigengruppe erteilen: Senioren-
und Pflegeberatung der Gemeinde
Marienheide (02264/4044110) und
das Caritas Mehrgenerationen-
haus (02264/459213)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Polizeibesuch
bei dem DRK Familienzentrum Heier Strolche

Martin wird geholfenMartin wird geholfenMartin wird geholfenMartin wird geholfenMartin wird geholfen

VerkehrskontrolleVerkehrskontrolleVerkehrskontrolleVerkehrskontrolleVerkehrskontrolle

Feuerwehr der Gemeinde
Marienheide informiert
Vorbereitungen für Silvester
Das neue Jahr ist noch nicht ganz
eingeläutet, da laufen schon die
ersten Notrufe in den Feuer und
Rettungsleitstellen ein. Ausgelöst
durch Unachtsamkeit oder leicht-
sinnige Handhabung von Sylves-
terkrachern und Raketen.
Nachfolgende Tipps sollen Ihnen
helfen:
• Unbedingt die Gebrauchsan-

weisung der Hersteller durch-
lesen und beachten.

• Verwenden Sie nur geprüfte
Feuerwerkskörper

• Feuerwerkskörper sind nichts
für Kinderhände.

• Feuerwerkskörper nur im Frei-
en verwenden

• Raketen und Knallkörper
niemals auf Menschen oder
Tiere richten.

• Raketen immer senkrecht
nach oben und mit entspre-
chendem Abstand zu benach-
barten Gebäuden abschießen.

• Blindgänger dürfen nicht
nochmals angezündet wer-
den, besser mit Wasser über-
gießen und somit unbrauch-
bar machen.

• Dachfenster sind zu schließen
und ggf. brennbare Materia-
lien von Balkonen zu räumen.

• Keine Feuerwerkskörper sel-
ber basteln.

• Sicherheitsabstand zu benach-
barten Gebäuden einhalten.

• Stark alkoholisierte Personen
am abbrennen von Feuer-
werkskörpern hindern.

• Feuerwerkskörper niemals in
der Hand halten.

Sollte es dennoch zu einer Verlet-
zung oder zu einem Brand kom-
men zögern Sie nicht die Feuer-
wehr unter der NotrufnummerNotrufnummerNotrufnummerNotrufnummerNotrufnummer
112112112112112 anzurufen.
Die Feuerwehr der GemeindeDie Feuerwehr der GemeindeDie Feuerwehr der GemeindeDie Feuerwehr der GemeindeDie Feuerwehr der Gemeinde
MarienheideMarienheideMarienheideMarienheideMarienheide
R.Breloer (Pressewart)

Am 29. Oktober besuchten die
beiden Polizist*innen Uwe und
Daniela das DRK-Familienzen-
trum „Heier Strolche“ in Mari-
enheide.
Im Rahmen der Verkehrsunfall-
prävention (früher „Wuschelbus“)

lernten die Vorschulkinder der
Einrichtung, wie man sich als
Fußgänger richtig im Straßenver-
kehr verhält und wie sie sich
selbstständig Hilfe von der Poli-
zei holen können.
Auf spielerische und interaktive

Weise wurde den Kindern ver-
mittelt, wie man korrekt eine
Straße überquert, wie eine Ver-
kehrskontrolle abläuft und wie
man sich am besten die Notruf-
nummern der Polizei und der
Feuerwehr merken kann.
Auch zeigten die Polizeibe-
amt*innen den Vorschulkindern
ihre Ausrüstung, darunter ihre
Schutzweste mit Reflektoren,
ihre Taschenlampen sowie Hand-

schellen, die die Kinder sogar an-
probieren durften.
Zudem wurde ein Puppenspiel
dargeboten, bei dem der kleine
Junge „Martin“ auf die Hilfe der
Polizei und der Kinder angewie-
sen war, nachdem er sich verlau-
fen hatte.
Gemeinsam mit der Polizei ha-
ben die Kinder Martin geholfen,
sicher wieder nach Hause zu sei-
ner Oma zu finden.
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Festtagsgenuss mit Geflügel
Weihnachten: Leckere Rezeptideen mit Hähnchen, Pute und Co.
Stressfreie Weihnachten ohne
stundenlanges Kochen? Dafür
umso mehr Zeit für Familie und
genussvolle Momente? Kein Pro-
blem, wenn an den Festtagen Ge-
flügelgerichte auf den Tisch kom-
men. Denn Rezepte mit Hähnchen,
Pute und Co. sind nicht nur ab-
wechslungsreich, sondern auch
unkompliziert in der Zubereitung.
Ob im Ganzen, als Filet, Keule
oder Schenkel, geschmort oder
gebraten - Hähnchen, Pute und
Co. sorgen immer wieder aufs
Neue für kulinarischen Genuss zur
Weihnachtszeit. Doch vor dem
Festtagsgenuss kommt der Ein-
kauf. Dabei sollte man auf die deut-
sche Herkunft des Geflügelfleischs
achten, zu erkennen an den „D“s
auf der Verpackung. Diese stehen
für eine streng kontrollierte hei-
mische Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier-, Umwelt-

und Verbraucherschutz. Weitere
Informationen rund um Geflügel-
fleisch aus Deutschland sowie vie-
le leckere Rezepte gibt es auf
www.deutsches-geflügel.de.
Rezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: FesttagshähnchenRezepttipp 1: Festtagshähnchen
mit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinademit Lebkuchen-Zimtmarinade
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 1 Hähn-
chen, 2 TL Lebkuchengewürz, 1 TL
Zimt, 1/2 TL Muskat, 2 TL brauner
Zucker, 4 EL Öl, 1 Orange, Salz
und Pfeffer, 300 ml Geflügelbrü-
he, 100 g Speckwürfel, 2 Gläser
Rotkohl, 1 Apfel, 100 ml dunkler
Traubensaft, Thymian.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Lebkuchengewürz,
Zimt, Muskat, Zucker, Öl, Saft der
Orange und etwas Salz und Pfef-
fer mischen. Hähnchen rundherum
mit der Marinade bestreichen,
Geflügelbrühe angießen und cir-
ca 75 Minuten bei 180 Grad Cel-
sius im Ofen garen. Dabei
zwischendurch immer wieder mit

der Marinade bestreichen. Speck-
würfel in 1 EL Öl auslassen. Mit
Rotkohl, Apfel und Traubensaft cir-
ca 10 bis 12 Minuten köcheln las-
sen und mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Alles anrichten, mit
Thymian garnieren und genießen.

Rezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule áRezepttipp 2: Putenunterkeule á
l‚orangel‚orangel‚orangel‚orangel‚orange
Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen):Zutaten (für 4 Personen): 2 Pu-
tenunterkeulen, 2 EL Öl, 1 Zwie-
bel, 1 Paket Suppengemüse, 200
ml Cointreau, 3 Orangen, 400 ml
Gemüsebrühe, Rosmarin, 8 Knö-
del (Kühlung), 2 EL Orangenmar-
melade, 2 EL Butter, Salz und Pfef-
fer.
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Putenunterkeulen in
Öl scharf anbraten. Zur Seite stel-
len. Zwiebel und Suppengemüse
in dem Bratfett anrösten. Mit
Cointreau und Orangenstücken 5
Minuten köcheln lassen. Brühe

angießen, Rosmarin dazugeben.
Putenunterkeulen obenauf setzen
und 1,5 Stunden garen. Knödel
zubereiten. Soße durch ein Sieb
geben, auffangen, mit der Oran-
genmarmelade aufkochen, kalte
Butter unterrühren und mit Salz
und Pfeffer abschmecken. Alles
anrichten und genießen. (DJD)

Festtagshähnchen mit Lebku-Festtagshähnchen mit Lebku-Festtagshähnchen mit Lebku-Festtagshähnchen mit Lebku-Festtagshähnchen mit Lebku-
chen-Zimtmarinade: Dieses Re-chen-Zimtmarinade: Dieses Re-chen-Zimtmarinade: Dieses Re-chen-Zimtmarinade: Dieses Re-chen-Zimtmarinade: Dieses Re-
zept ist unkompliziert und sorgtzept ist unkompliziert und sorgtzept ist unkompliziert und sorgtzept ist unkompliziert und sorgtzept ist unkompliziert und sorgt
für ein kulinarisches Highlightfür ein kulinarisches Highlightfür ein kulinarisches Highlightfür ein kulinarisches Highlightfür ein kulinarisches Highlight
an Weihnachten. Foto: DJD/an Weihnachten. Foto: DJD/an Weihnachten. Foto: DJD/an Weihnachten. Foto: DJD/an Weihnachten. Foto: DJD/
www.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.dewww.deutsches-geflügel.de
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Anknipsfest in der Heier Ortsmitte

Der Vorstand des Schützenvereins beim Grillwürstchen-VerkaufDer Vorstand des Schützenvereins beim Grillwürstchen-VerkaufDer Vorstand des Schützenvereins beim Grillwürstchen-VerkaufDer Vorstand des Schützenvereins beim Grillwürstchen-VerkaufDer Vorstand des Schützenvereins beim Grillwürstchen-Verkauf

Die Getränketheke des SchützenhofsDie Getränketheke des SchützenhofsDie Getränketheke des SchützenhofsDie Getränketheke des SchützenhofsDie Getränketheke des Schützenhofs

Ein gelungenes und gut besuch-
tes Anknipsfest konnten wir in die-
sem Jahr in unserer Ortsmitte auf
dem Dominikanerplatz vor der
katholischen Kirche erleben. Der
diesjährige Weihnachtsbaum
konnte bei den Spendern Bernd
und Cornelia Kreuzer in Dohrgaul
gefällt und anschließend direkt im
Heier Ortskern wieder aufgestellt
werden. Das inzwischen wohl
allseits bekannte Orga-Team um
Hendrik Herten, Michael Schöne-
born, Sven Platzen und Steffen
Galster wurde in diesem Jahr
beim Schmücken des Baumes vom
Dachdecker-Meisterbetrieb Jens
Böcker mit einem Kran und Per-
sonal unterstützt, sodass der
Baum um 18 Uhr des ersten Ad-
ventssonntages in vollem Glanz
erstrahlen konnte und für die ge-
samte Weihnachtszeit den Heier
Ortskern erhellen und mit der
Weihnachtsbeleuchtung um die
Wette leuchten wird.
Für den weihnachtlichen Flair und
das passende Ambiente sorgten
weitere Helfer: Der Schützenver-
ein Marienheide verkaufte Grill-
würstchen und der Königshof rund
um das Königspaar Felix Severin
Vollmann und Liona Weinert sorg-
te für ausreichend Glühwein und
Kakao. Timo Berges verkaufte mit
seinem Team für HeiAktiv zahlrei-

che Crepes, deren Erlös zur Auf-
rechterhaltung der Weihnachtsbe-
leuchtung im Dorf verwendet wird.
Und auch eine Abordnung des
Musikzuges der Feuerwehr war
zugegen und unterhielt die Anwe-
senden mit weihnachtlichen Klän-
gen. Eine rundum harmonische
Veranstaltung, zu der -auch Dank
des trockenen Wetters- zahlrei-
che Heier erschienen und im kom-
menden Jahr gewiss auf eine Wie-

derholung hoffen dürfen!
Das Orga-Team teilt schon jetzt
gerne mit, dass am Samstag, 11.
Januar 2025, (wie üblich der zwei-
te Samstag im Januar) die Weih-
nachtsbaum-Einsammelaktion

stattfindet! Ab 10 Uhr werden im
Ort und dem näheren Umfeld die
Weihnachtsbäume eingesammelt.
Über eine Spende für einen guten
Zweck in Marienheide freut man
sich sehr!
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Aura! Yolo! Digga! Falls Sie diese Begriffe nicht kennen, sind Sie
möglicherweise entweder ein Stücklein über dreißig, oder verkeh-
ren einfach nicht in den Kreisen, in denen die Worte benutzt werden.
AurAurAurAurAuraaaaa, die Ausstrahlung, das Charisma, eine wundersame Anzie-
hungskraft, die andere Menschen sofort intuitiv bemerken. YYYYYolooloolooloolo
„you only live once“ (Du lebst nur einmal), bedeutet das Leben aus
vollem Herzen zu genießen. DiggaDiggaDiggaDiggaDigga - einfach nur „Dicker“, wobei hier
nicht unbedingt der Bodyindex, sondern der gute, verlässliche Freund
gemeint ist.
Alle Worte sind Jugendworte, der Begriff „Aura“ ist in 2024 Jugend-
wort des Jahres geworden.
Aura - das hat Klang, hat Stil, ist ein erstrebenswertes Attribut, das
man doch sehr gerne besitzen möchte. Hatte Jesus eine solche
„Aura“? Nun, er wird zumindest auf Ikonen und alten Gemälden mit
einem Heiligenschein versehen, zum einen um ihn als Person her-
auszuheben, aber sicher auch, um das Besondere um ihn irgendwie
sichtbar zu machen. Baby in der Krippe zu Bethlehem, Gelehrter
schon mit zwölf Jahren (die Eltern suchten ihn drei Tage lang und
fanden ihn im Tempel), Wunderheiler, Gestorbener, Auferstandener,
Gen-Himmel-Gefahrener - wer war dieser Jesus, der die Christen-
heit bis heute beschäftigt und dessen Geschichte immer auch Fra-
gen aufwirft. War das wirklich alles so, können/müssen wir das
glauben? Welch eigenartige Geschichte, da stirbt der Sohn Gottes
und hilft allen seinen Gläubigen damit. Sündlos über diese noch
wesentlich weniger bevölkerte Erde gegangen. Ach komm, wer
schafft denn so etwas? Jünger um sich geschart, ja gut, können
heutige Stars, Influencer, Sportler und Politiker doch auch? Aber ja,
es war schon etwas anderes, da war der Anspruch zur absoluten
Treue, Zugewandtheit und des Glaubens daran, dass es auch nach
diesem Leben weitergeht. „Yolo“ bezieht sich demnach also nicht
nur auf das „Hier und Jetzt“, sondern „eternal“ ewig, für immer,
unaufhörlich. Auch das ist so schwer zu glauben - was ist denn das
„Ewige Leben“? Immerhin gibt es diese Gedanken in jeder Weltre-

ligion und auch unsere Vorfahren legten in
die Gräber Dinge, die der geliebte Mensch
„dort“ eventuell brauchen könnte.
Christen, Juden, Muslime, sie alle sind im
Alten Testament vereint, erst bei der Ge-
burt Jesu wird der scheidende Zeitpunkt
erreicht. Wie schön, dass wir jetzt Weih-
nachten, die Geburt Jesu Christi feiern
dürfen. Vielleicht auch einmal über den
Fakt nachdenken, dass es diesen Men-
schen wirklich gegeben hat. Lesen wir in
der Bibel, kann nachempfunden werden,
welche Könige regierten und in welchen
Lebenswelten sich die Menschen bewegten.
Yolo - ist aber auch in der Bibel zu finden: „Versäume keinen
fröhlichen Tag, und lass dir die Freuden nicht entgehen, die dir
beschieden sind…“ (Lutherbibel 1984 Sirach 14, 14).
In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“ (einfach-
heitshalber gibt es keinen Plural dieses Wortes) - also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren
Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-
würdiges würdiges würdiges würdiges würdiges WWWWWeihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllende
TTTTTage in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem WWWWWohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.
Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin

Der Heier WeihnachtsbaumDer Heier WeihnachtsbaumDer Heier WeihnachtsbaumDer Heier WeihnachtsbaumDer Heier Weihnachtsbaum
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Zum Jahresausklang blicken wir zurück auf 

ein bewegtes Jahr voller Herausforderungen 

und wertvoller Momente, die uns geprägt 

haben. Gerade jetzt in der Weihnachtszeit 

dürfen wir innehalten, zur Ruhe kommen und 

uns bewusst auf die stillen Augenblicke  

besinnen. Denn oft sind es nicht die lauten 

Ereignisse, die unser Herz berühren, son-

dern die kleinen, stillen Momente, die uns 

wirklich verbinden. 

 

Unsere christlichen Werte wie Nächsten-

liebe, Mitgefühl und Respekt sind in dieser 

Zeit ein besonderer Halt und zeigen uns  

den Weg zu einem friedlichen Miteinander. 

Sie erinnern uns daran, wie wichtig es ist,  

einander zuzuhören und füreinander da zu 

sein – in unserer Gemeinschaft, in Europa 

und darüber hinaus. Mögen wir die kommen-

den Tage nutzen, um Kraft zu schöpfen und 

den Frieden im Kleinen wie im Großen zu 

fördern. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein  

gesegnetes und besinnliches Weihnachts-

fest. Möge das neue Jahr Ihnen Freude,  

Zuversicht und viele Augenblicke der Stille 

bringen, die Sie stärken und bereichern.  

Lassen Sie uns gemeinsam an einem fried-

vollen Miteinander arbeiten, denn Frieden 

entsteht im Kleinen bei jedem Einzelnen von 

uns und kann sich nur so zu etwas Großem 

entfalten. 

 

In herzlichster Verbundenheit 

Ihre Sabine Verheyen 

 

 

Erste Vizepräsidentin  

des Europäischen Parlaments 

 

www.sabine-verheyen.de 

www.eppgroup.eu
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Die größten Ereignisse – das sind 
nicht unsere lautesten, sondern unsere 
stillsten Stunden. Friedrich Nietzsche
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Wo kommt der Glühwein her?
Eine Spur führt ins sächsische Elbtal und fast 190 Jahre zurück

Ob weiß oder rot, in der kalten Jahreszeit sind wärmende GetränkeOb weiß oder rot, in der kalten Jahreszeit sind wärmende GetränkeOb weiß oder rot, in der kalten Jahreszeit sind wärmende GetränkeOb weiß oder rot, in der kalten Jahreszeit sind wärmende GetränkeOb weiß oder rot, in der kalten Jahreszeit sind wärmende Getränke
gefragt. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauergefragt. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauergefragt. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauergefragt. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauergefragt. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauer

Schloss Wackerbarth verwandelt sich im Winter in eine zauberhafte WeltSchloss Wackerbarth verwandelt sich im Winter in eine zauberhafte WeltSchloss Wackerbarth verwandelt sich im Winter in eine zauberhafte WeltSchloss Wackerbarth verwandelt sich im Winter in eine zauberhafte WeltSchloss Wackerbarth verwandelt sich im Winter in eine zauberhafte Welt
aus Wein und Licht. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Rene Jungnickelaus Wein und Licht. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Rene Jungnickelaus Wein und Licht. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Rene Jungnickelaus Wein und Licht. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Rene Jungnickelaus Wein und Licht. Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Rene Jungnickel

An kalten Winterabenden wärmt
er Körper und Seele: Glühwein ist
für viele der Inbegriff vorweih-
nachtlicher Gemütlichkeit. Doch
woher stammt eigentlich dieses
beliebte Heißgetränk? Die Ge-
schichte führt uns fast zwei Jahr-
hunderte zurück an die Sächsi-
sche Weinstraße zwischen Dres-
den und Meißen.

Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-Die Suche nach einem wärmen-
den Getränkden Getränkden Getränkden Getränkden Getränk
Im Herzen der Sächsischen Wein-
straße liegt Schloss Wackerbarth.
Die barocke Schloss- und Garten-
anlage entstand vor rund 300 Jah-
ren zu Füßen der Radebeuler
Weinberge und ist eng mit der
Glanzzeit des Dresdner Barocks
verbunden. Heute hat sich das
Ensemble zu einem genussvollen
und beliebten Ausflugsziel entwi-
ckelt und begrüßt als Europas ers-
tes Erlebnisweingut jeden Tag
Gäste aus nah und fern. Wer sich
auf den Weg nach Radebeul
macht, findet vor Ort erlesene
Gaumenfreuden, eine der ältes-
ten Sekttraditionen Europas und
den Ursprung des beliebten Glüh-
weins: Im Dezember 1834 stand
August Raugraf von Wackerbarth,
ein Nachfahre des Erbauers von
Schloss Wackerbarth, in seinem

winterlichen Anwesen. Der Kunst-
und Genussliebhaber suchte nach
einem Trank, der die Kälte ver-
gessen macht und es warm ums
Herz werden lässt. So vermählte
er weißen Wein mit allerlei exoti-
schen Gewürzen wie Safran und
Anis. Anschließend hatte er eine
geistreiche Idee: Er erwärmte die
Flüssigkeit.

Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-Das älteste bekannte Glühwein-
rezept Deutschlandsrezept Deutschlandsrezept Deutschlandsrezept Deutschlandsrezept Deutschlands
Das historische Rezept des Rau-
grafen war lange Zeit verschol-
len. Erst Ende 2013 wurde es im
Sächsischen Hauptstaatsarchiv in
Dresden wiederentdeckt und ein-
gehend geprüft. Das Ergebnis: Die
besondere Rezeptur beschreibt
ein Getränk, das wir heute als
Glühwein bezeichnen würden.
Damit ist es das älteste bekannte
Glühweinrezept Deutschlands. Für
eine Dresdner Kanne (0,93 Liter)
mischte der Raugraf seinerzeit
folgende Zutaten mit Wein, erhitz-
te und seihte alles und schmeck-
te die Mischung mit Honig und
Zucker ab:
4 Loth Zimmet-Puder
2 Loth Ingwer
1 Loth Anis-Körner
1 Loth Galganat (Granatapfel)
2 Loth Muskatnüsse
1 Loth Kardamom
1 Gran Safran
(1 Loth = 14 Gramm; 1 Gran = 1/2
Gramm)

Glühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle SinneGlühweingenuss für alle Sinne
Nachdem die Winzer von Schloss
Wackerbarth dieses besondere
Rezept entdeckt hatten, passten
sie es behutsam dem heutigen
Geschmack an. Aus ausgesuch-
ten Weißweinen, Traubensaft und
feinwürzenden Zutaten kreierten
sie ein feinfruchtiges Winterge-
tränk. Das Ergebnis heißt heute
„Wackerbarths Weiß & Heiß“ und
ist neben anderen erlesenen Spe-
zialitäten unter shop.schloss-
wackerbarth.de erhältlich. Auch
vor Ort gibt es im Winter einen
besonderen Genuss: Europas ers-
tes Erlebnisweingut verwandelt
seine Anlage und die Weinberge
von November bis Februar in eine
märchenhafte Welt aus Licht, Mu-
sik und Genuss. (DJD)
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FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES NEUES JAHR

Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr!

Ihre SPD Marienheide

www.spd-marienheide.de

Weihnachtliche Stoffbeutel
selbst gestalten
So werden aus schlichten Taschen
zuckersüße Accessoires
Ob als Einkaufstasche, als Ge-
schenk oder zum Verpacken: Stoff-
und Jutebeutel können vielfältig
genutzt werden und sind als Zei-
chen nachhaltigen Handelns bei
immer mehr Menschen beliebt. Mit
ein bisschen Kreativität und den
richtigen Stiften lassen Stoffbeu-
tel sich ganz einfach zu individuel-
len Accessoires in stimmungsvol-
ler Weihnachtsoptik verwandeln.
Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:Das benötigte Material:
Für die weihnachtlichen Beutel mit
Zuckerstangen-Motiven braucht es
nicht viel: Eine helle Stofftasche,
ein Stück Pappe zum Unterlegen
und passende Stifte zum Bemalen.
Hierfür eignen sich beispielsweise
die Pintor-Marker von Pilot
besonders gut. Denn die Kreativ-
marker halten auf verschiedenen
Oberflächen und sind mit ihrer ro-
busten Spitze die perfekte Wahl
für kreative Deko auf Stoffen wie
Leinen, Baumwolle oder Jeans.
Auch farblich ist für jede Idee ge-
sorgt: Die Marker gibt es in 30
verschiedenen Farben - von weih-
nachtlich-klassischen Farbtönen
wie Rot, Grün und Gold bis zu
Trendfarben in pastell-, metallic-
sowie neonfarbenen Nuancen.
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1: Zunächst wird das ge-
wünschte Weihnachtsmotiv auf
Pappe vorgezeichnet und als Scha-

blone ausgeschnitten. Am besten
eignen sich einfache Formen wie
Sterne, Tannenbäume oder Zu-
ckerstangen, aber der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt.
Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2: Damit beim Bemalen die
Farbe nicht auf der Rückseite des
Beutels durchdrückt, wird nun ein
großes Stück Pappe in den Beutel
gelegt.
Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3: Jetzt wird die Schablone
auf die gewünschten Stellen plat-
ziert und die Umrisse des weih-
nachtlichen Motivs direkt auf den
Beutel gemalt. Die Zuckerstangen
können zum Beispiel mit einem
roten Pintor in Strichstärke F oder
M umrandet und ausgemalt wer-
den, die Farbe trocknet schnell und
deckt gut ab. So verschmiert nichts
und mehrmaliges Nachmalen ist
nicht nötig.
Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4:Schritt 4: Um die Kreation dauer-
haft zu fixieren, wird der Beutel
nach dem Trocknen der Farbe auf
links gedreht und die Motive wer-
den mit viel Dampf eingebügelt.
Fertig!
Der stilvolle, weihnachtliche Beu-
tel ist vielseitig einsetzbar: Er dient
als Tasche beim Bummel über den
Weihnachtsmarkt, kann selbst ein
Geschenk für Freunde und Familie
sein oder die Weihnachtsgeschen-
ke für die Liebsten nachhaltig ver-
packen. (DJD)

Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.Individuell gestaltete Jutebeutel sind vielseitig einsetzbar.
Foto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot PenFoto: DJD/Pilot Pen
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Fliesen- und Natursteinhandel GmbH
51766 Engelskirchen • Unterkaltenbach 14 • Tel. 0 22 63/92 10 20

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir unseren Kunden,

Freunden und Bekannten!

Weihnachtsbaum
op d’r Höh
Tradition im Dorf

Weihnachtsbaum in abendlicher BeleuchtungWeihnachtsbaum in abendlicher BeleuchtungWeihnachtsbaum in abendlicher BeleuchtungWeihnachtsbaum in abendlicher BeleuchtungWeihnachtsbaum in abendlicher Beleuchtung

Erster Advent, traditionelles
Baum aufstellen in Kempershö-
he, Ketten einhängen, Schleifen
anbringen alles befestigen und
danach trafen sich die Nachbarn
bei Glühwein, Bier und Bock-
wurst zu einem schönen Nach-
mittag bei Beate und Stefan vom
Hofe.

Der diesjährige Baum kommt aus
Dürhölzen und ist mit sparsamen
LED Lichterketten ausgestattet.
Unterstützung beim Aufrichten
des Baums gab es wieder aus
Scharde. Hier kamen dann Udo
Däinghaus und Jarno Neumann
mit dem Teleskoplader zum Ein-
satz.
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112 Jahre Winterschützen-
fest der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Gimborn um 1610 e.V.
informiert
Am Samstag, 15. Februar 2025,
feiert die Schützenbruderschaft
wieder ihr traditionelles Winter-
schützenfest in der Sporthalle
Jahnstraße in Marienheide.
Ab 18 Uhr erwartet die Gäste wie
immer ein abwechslungsreiches
und karnevalistisches Programm
mit vielen Künstlerinnen und
Künstlern.  Mit dabei sind selbst-
verständlich wieder die Gimbor-
ner Jungschützen, die Band
„Sternrocker“, die „Steinenbrü-
cker Schiffermädchen“ usw.
Besonders freuen wir uns auch
auf die Auftritte von „Kempes Fei-
nest“ und der „Domstadtbande“,
die beide mit kölscher Musik si-
cher für gute Stimmung sorgen
werden.

Kommen Sie zu uns und gönnen
Sie sich ein paar vergnügliche
Stunden unter Freunden und Be-
kannten im Zeichen des Karne-
vals.
Die Türen zur Festhalle öffnen sich
um 16.30 Uhr. Die Jecken, die früh
da sind, erwartet zudem eine
„Happy Hour“. Von 16.30 Uhr bis
17.30 Uhr gibt es drei Bier zum
Preis von zwei.
Die Eintrittskarte kostet 28 Euro.
Eintrittskarten für das Winter-
schützenfest  können jetzt online
auf unserer Homepage unter
www.st-sebastianus-gimborn.de
reserviert werden. Nähere Einzel-
heiten und Informationen zu der
Veranstaltung finden sie ebenfalls
auf unserer Homepage.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

Haushaltsrede zum
Gemeindehaushalt 2025 der CDU-Fraktion

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

CDU-Fraktionschef SebastianCDU-Fraktionschef SebastianCDU-Fraktionschef SebastianCDU-Fraktionschef SebastianCDU-Fraktionschef Sebastian
Göldner hält die HaushaltsredeGöldner hält die HaushaltsredeGöldner hält die HaushaltsredeGöldner hält die HaushaltsredeGöldner hält die Haushaltsrede
Foto: CDU MarienheideFoto: CDU MarienheideFoto: CDU MarienheideFoto: CDU MarienheideFoto: CDU Marienheide

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
Sehr geehrte Ratsmitglieder,
Sehr geehrte Pressevertreter,
Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger von Marienheide,
das aktuelle politische und wirt-
schaftliche Umfeld hat direkten
Einfluss auf den Haushalt unserer
Gemeinde.
Auf der Ertragsseite werden für
2025 niedrigere Steuereinnahmen
und Schlüsselzuweisungen erwar-
tet. Was nicht erwirtschaftet wird,
kann auch nicht an uns fließen.
Auf der Ausgabenseite steigen die
direkten und indirekten Aufwen-
dungen. Indirekt in Form der Kreis-
umlage, diese macht im nächsten
Jahr 43% unserer Aufwendungen
aus. Waren es 2024 noch 14,9 Mio.
EUR, sind es 2025 bereits 1,6 Mio.
EUR mehr an Kreisumlage. Die
Kosten der Pflichtaufgaben, die der
Kreis für uns erfüllt - insbesondere
im Bereich des Kreisjugendamtes-
steigen stark. Aber auch unsere
direkten Aufwendungen steigen -
insbesondere Aufwendungen für
Sach- und Dienstleistungen, Per-
sonalaufwendungen und der Zins-
aufwand.
Schauen wir uns unser Eigenkapi-
tal an, wird unsere Ausgleichsrück-
lage im Jahr 2025 vollständig auf-
gebraucht werden.
Was bleibt ist unsere Allgemeine
Rücklage. Wird hiervon zu viel auf-
gezehrt, droht uns die Haushalts-
sicherung - dies gilt es gemeinsam
zu verhindern.
Kurz zusammengefasst: Sinkende
Erträge und steigende Aufwendun-
gen führen zu einem geplanten
Defizit für 2025 in Höhe von 4,5
Mio. EUR.
Das Einzige, was uns bei diesem
Defizit vor dem Haushaltssiche-
rungskonzept rettet, ist eine Bi-
lanzierungshilfe des Landes. Diese
rettet nicht nur uns, sondern auch
einen Großteil der anderen 395
Kommunen in NRW.
Politisch braucht unser Land einen
Wechsel, damit diese Abwärtsspi-
rale gestoppt wird. Unser Land
braucht eine starke, CDU-geführte
Bundesregierung.
Trotz dieser Rahmenbedingungen
stecken wir den Kopf nicht in den
Sand. Wir tätigen auch im nächs-

ten Jahr wichtige Zukunftsinvesti-
tionen in unsere Gemeinde und in
unsere Infrastruktur.
Straßenbaumaßnahmen, Kanal-
baumaßnahmen, Investitionen in
unsere Schulen - hier unter ande-
rem in die Medienausstattung, das
Dach des Forums der Heier Grund-
schule, den Umbau der Pausenhal-
le der GGS Müllenbach oder das
PZ der Gesamtschule.
Investitionen in unsere Feuerwehr
- hier unter anderem der Anbau
am Feuerwehrgerätehauses in
Marienheide und die Ersatzinves-
tition von Fahrzeugen.
Ebenso benötigt der Bauhof einen
neuen Unimog als Ersatzinvestiti-
on.
Auch unser Herzensprojekt - die
Ortskernsanierung welches zu ei-
nem Großteil durch Fördermittel
finanziert wird - geht weiter.
Im nächsten Schritt wird hier die
Tiefgarage unter dem Heier Platz
„fit“ für die Zukunft gemacht - da-
mit es danach oben auf dem Platz
bzw. den beiden Plätzen weiterge-
hen kann.
Die konkrete Planung ist mit einer
großen Bürgerbeteiligung erarbei-
tet und in diesem Jahr verabschie-
det worden. Wo wir gerade bei
Bürgerbeteiligung sind - auch die
Umsetzung von Maßnahmen, die
im Rahmen der Jugendbeteiligung
erarbeitet wurden, ist für 2025 ge-
plant - liebe Jugendliche, wir hö-
ren zu.
Das Heilteichgelände - für uns das
neue Herz von Marienheide -
nimmt konkrete Formen an. Auch
dieses wird zu einem Großteil aus
Fördermitteln finanziert.
Über die neue Zuwegung vom
Bahnhofsgelände gelangen sie auf
das Gelände mit dem großen Aben-
teuerspielplatz, einem kleinen Fit-
nessparcour, dem neuen Veran-
staltungspavillion mit überdach-
tem Bühnenbereich und der Event-
fläche mit zahlreichen Sitzmöglich-
keiten. Wir freuen uns schon sehr
auf die Eröffnung im Mai 2025 und
die zukünftige, multifunktionale
Nutzung des Geländes.
Mit dem Thema der Grundsteuer-
reform haben wir uns in den letz-
ten Monaten intensiv beschäftigt.
Neue Grundsteuermessbeträge,

Aufkommensneutralität, Unter-
scheidung zwischen Wohngrund-
stücken und nicht-Wohngrundstü-
cken, einheitliche Hebesätze, dif-
ferenzierte Hebesätze, aufkom-
mensneutrale Hebesätze - wirk-
lich eine Wissenschaft für sich. Die
wichtigste Erkenntnis: Die neuen
Grundsteuer-Messbeträge als
Grundlage für die durch uns fest-
zulegenden Grundsteuerhebesät-
ze - sind mit den bisherigen Mess-
beträgen nicht vergleichbar. Somit
sind auch die neuen Grundsteuer-
hebesätze nicht mit den bisheri-
gen Hebesätzen vergleichbar.
Den Vorschlag der Verwaltung, ei-
nen leicht erhöhten, einheitlichen
Hebesatz für die Grundsteuer B zu
erheben, finden wir nach intensi-
ver Einarbeitung in dieses Thema
richtig und in Verbindung mit der
moderaten Erhöhung der Gewer-
besteuersätze fair, denn Gewer-
betreibende zahlen zukünftig im
Durchschnitt weniger Grundsteu-
er B als bisher.
In den letzten 8 Jahren konnten
wir die Steuersätze konstant hal-
ten - nun zwingt uns die wirtschaft-
liche Situation der Gemeinde zu
dieser moderaten Erhöhung.
Einer weitergehenden Erhöhung
der Gewerbesteuer - so wie von

der SPD gefordert - stimmen wir
nicht zu. Die Marienheider Unter-
nehmen haben es im aktuellen
politischen und wirtschaftlichen
Umfeld bereits schwer genug.
Insgesamt möchten wir der Ver-
waltung - insbesondere Frau Kra-
nenberg - ein großes Lob für den
aufgestellten Haushaltsplan aus-
sprechen und stimmen diesem un-
eingeschränkt zu.
Vielen Dank!
Sebastian Göldner - für die CDU-
Fraktion
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Der Haushalt ist beschlossen
Wahlkampf im Rat: Leider!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei FDPartei FDPartei FDPartei FDPartei FDP

Haushaltsrede der FDP Fraktion
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lohnsektor nicht mehr.
Als Konsequenz aus dem Fehlbe-
trag des Haushaltsplanes 2025
müssen wir leider die Steuern er-
höhen, um nicht jetzt schon in die
Haushaltssicherung zu rutschen.
Nur das lässt sich nicht jedes Jahr
so realisieren, irgendwann ist das
Ende der Fahnenstange erreicht.
Jürgen Rittel, Fraktionsvorsitzen-
der

Jürgen Rittel

Michael Schiefer hielt als Frakti-Michael Schiefer hielt als Frakti-Michael Schiefer hielt als Frakti-Michael Schiefer hielt als Frakti-Michael Schiefer hielt als Frakti-
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In der letzten Ratssitzung des
Jahres hat der Rat den Haushalt
für 2025 beschlossen. Die Sitzung
und auch die Haushaltsreden
standen dabei schon sehr deut-
lich und aus unserer Sicht auch
ganz unangemessen im Schatten
des Bundestags - Wahlkampf. Die
einen polemisierten gegen die
noch amtierende Bundesregie-
rung, die anderen positionieren
sich als Kämpfer für die Entlas-
tung der Hausbesitzer und Mie-
terinnen. Dabei blieben dann
manche Fakten auf der Strecke.
Unser Fraktionssprecher Micha-
el Schiefer blieb bei seiner Zu-
stimmung dagegen sachlich und
bei den wichtigen Fragen, die
pragmatische und zukunftsge-
richtete Antworten erfordern. Ur-
sache für das große Haushalts-
loch unserer Gemeinde sind we-
der die Schutzsuchenden noch
das Gebäudeenergiegesetz. Es
ist schlicht so, dass die großen
Krisen unserer Zeit bei uns im
Haushalt und damit auch bei al-
len Bürger:innen ankommen.
Konnten in den letzten Jahren
die Folgekosten der COVID- Pan-
demie und auch des Ukrainekrie-
ges in der Berechnung des Haus-
halts „isoliert“ werden, also se-
parat erfasst und einfach auf die
kommenden Jahre verschoben
werden, so ist das jetzt nicht län-
ger erlaubt. Alle Kostensteige-
rungen im Energiebereich, beim

Personal und im Baubereich
schlagen nun voll auf die Gemein-
de durch. Die Einnahmenseite
schwächelt konjunkturbedingt,
im Ergebnis müssen deshalb alle
Rücklagen aufgebraucht und üb-
rigbleibende Verluste in kommen-
de Jahre vorgetragen werden.
Auch die Grund- und Gewerbe-
steuern werden geringfügig stei-
gen: durch die vom Bundesver-
fassungsgericht schon 2018 ein-
geforderte Reform der Berech-
nung ergeben sich dabei jedoch
sehr viele Verschiebungen, die
Medien haben vielfältig berich-
tet. Wir hegen große Sympathien
für differenzierte Hebesätze, ha-
ben aber dennoch dem Vorschlag
der Verwaltung zugestimmt, das
kommende Jahr zunächst mit ei-
nem einheitlichen Hebesatz bei
der Grundsteuer B die Auswir-
kungen auf die Grundbesitzer zu
beobachten. Eine klare Aussage
zu den Vor- oder Nachteilen für
einzelne Grundstücke lässt sich
nämlich wegen der komplett ge-
änderten Systematik der Grund-
stückswerte noch nicht treffen.
Wir haben betont, wie wichtig In-
vestitionen in die klimaangepass-
te Erneuerung des Ortskerns sind
und freuen uns, wenn das Jugend-
zentrum in die Ortsmitte umzie-
hen kann. Wir halten Investitio-
nen in den Schulen für besonders
wichtig, genauso wie in die Feu-
erwehr. Wir haben kritisiert, wie

lange der Alltagsradweg nach
Gummersbach schon auf sich war-
ten lässt und dass der ÖPNV nicht
zuverlässig und dauerhaft finan-
ziert ist. Der Monti muss bleiben,
das haben wir auch aus den ande-
ren Fraktionen mit Zufriedenheit
zur Kenntnis genommen. Wir be-
dauern, dass die Förderung von
privaten PV-Anlagen ausgelaufen
ist und setzen darauf, aus geplan-
ten Windenergieanlagen zukünf-
tig einen kommunalen Klima-
schutzfonds finanzieren zu kön-
nen.
Der Antrag der CDU, die bereits
fertiggestellte kommunale Wär-
meplanung in dieser Ratssitzung
nicht zu beschließen, ob wohl sie
im zuständigen Ausschuss bereits
mit den Stimmen der CDU ange-
nommen wurde, ist dabei nur als
eine dem Wahlkampf geschulde-
te Verwirrung zu verstehen. Dass
die anderen Fraktionen dem auch
noch zugestimmt haben, macht
die Sache noch schlimmer. Diese
Planung liefert grundlegende Da-
ten für den gesamten Bereich des
Heizens in Marienheide - und
kommt dabei auch überhaupt
nicht zu überraschenden Ergeb-
nissen. Ohne Beschlüssen vorgrei-
fen zu wollen lässt sich sagen,
dass es in Marienheide zukünftig
vermutlich kein großes Fernwär-
menetz geben wird - einfach des-
halb, weil es dafür kein ausrei-
chendes Wärmepotential gibt, das

genutzt werden könnte. Kleinere
Nahwärmenetze sind aber in Neu-
baugebieten sinnvoll und werden
ja auch für den Schöttlenberg
bereits geplant. Für die allermeis-
ten Wohnhäuser in den Hauptor-
ten und Dörfern ist die Wärme-
pumpe die effizienteste Heizungs-
form: wo es sinnvoll ist, kombi-
niert mit Holz- oder Pelletheizun-
gen. Was die CDU also von einer
zukünftigen Bundesregierung an
Änderungen am Gebäudenergie-
gesetz erwartet, und was solche
Änderungen für die Wärmeplanung
hier bedeuten könnten, bleibt ihr
Geheimnis. Physikalische Geset-
ze lassen sich nicht mit populisti-
schen Forderungen aushebeln,
schon gar nicht von der CDU Ma-
rienheide.
Unsere Haushaltsrede finden Sie
auf unserer Homepage
www.gruene-marienheide.de

Sebastian Schäfer

War es richtig, dass sich das Am-
pel Koalitionsbündnis auf Bundes-
ebene aufgelöst hat? Ich meine
ja, es war längst überfällig. Das
man die FDP hierbei wieder einmal
zum Buhmann der Nation mach-
te, das sind wir schon beinahe
gewohnt. Nur wenige schimpfen
öffentlich über die desolate, ver-
fehlte Wirtschaftpolitik von Robert
Habeck. Die Auswirkungen sehen
wir jetzt bei der Automobilindus-

trie, den Zuliefererern, bei den
Stahlherstellern, den Stromprei-
sen und den Gaspreisen, die
trotzt Senkung noch zu teuer sind.
Man kann ein Land nicht nach
vorne führen, indem man sich auf
die Stirn ein Schild mit dem Titel
„Klimaretter“ klebt.
Und wie steuert unser Kanzler
Olaf Scholz dagegen? Der weiß
vermutlich gar nicht, dass das
Defizit aller Kommunen in

Deutschland in der Prognose für
2024 bei 13,1 Mrd Euro liegt. Im
Jahr 2022 gab es noch ein plus
von 1 Mrd. Euro.
Beispielsweise gibt der Soziale-
tat des Kreises, der stark ange-
stiegen ist, das seine dazu. Grün-
de sind hier vor allem die starke
Erhöhung des Bürgergeldes, es
gibt seit dessen Einführung erheb-
lich mehr Fallzahlen. Anscheinend
lohnt sich die Arbeit im Niedrieg-
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Besonderes Schulfest der Gesamtschule Marienheide
Tischtennis-Duelle mit Paralympic-Star Valentin Baus
Die Gesamtschule Marienheide
feierte Ende November ihr tradi-
tionelles Schulfest.
Nach Eröffnung durch Schulleiter
Christoph Straube im Pädagogi-
schen Zentrum folgte ein ab-
wechslungsreiches Programm mit
Konzerten der Bläserklassen und
des Schulorchesters, der Big Band
MAMBA, Auftritten des Zirkus
Traumland sowie der Ehrung von
Schüler*innen, die sich im schuli-
schen Leben besonders hervorge-
tan haben.
Beim Konzert der Big Band MAM-
BA unterstützte der Ex-Schüler der
Schule CDU-Bürgermeisterkandi-
dat Sebastian Heimes die Band
tatkräftig mit seiner Trompete.
Ein Höhepunkt des Schulfestes
war der Besuch des Tischtennis

Paralympic-Olympiasiegers Valen-
tin Baus. Baus spielte und ge-
wann im Rollstuhl sitzend sowohl
gegen Sportlehrer Karim Kholki
als auch gegen die besten Tisch-
tennisspieler aus den Reihen der
Schüler. Unter den Gästen befand
sich auch Friedhelm Julius Beu-
cher, u.a. Präsident des Nationa-
len Paralympischen Komitees und
des Deutschen Behindertensport-
verbands.
Einen überraschenden Auftritt an
der Schule hatte auch „Gummi“,
das Maskottchen des VfL-Gum-
mersbach, sonst treuer Begleiter
bei allen Spielen.
Zu sehen waren darüber hinaus
Impressionen der Klassenfahrten
des 6. Jahrgangs, Ergebnisse der
Schüler*innen aus dem Kunstun-

terricht sowie Infos über die
„Schule ohne Rassismus“ oder die
Suchtvorbeugung an der Schule.
Wer wollte, konnte stündlich an
einer Schulführung teilnehmen.
Tiefere Einblicke in die schulische
Arbeit boten unter anderem die
Präsentationen des Medienbe-
gleitprojektes und die Ergebnisse
der Robotik-AG.
Wer sich aktiv betätigen wollte,
konnte dies tun beim Mathe-Quiz
mit Ipads, in der Bastelwerkstatt
„Fliegen“, beim „Diamond Pain-
ting“ und Basteln von „Do-it-
yourself-Armbändern“, beim
MINT-Parcours, bei den offenen
Labor-Experimenten für Kleine
und Große, im „Horrorklassenzim-
mer“, an der Kletterwand, beim
Mitmach-Zirkus und beim „Laser-

Run“.
Während des gesamten Festes
wurde nicht zuletzt durch die en-
gagierte Mithilfe zahlreicher El-
tern unter der „Regie“ des För-
dervereins für das leibliche Wohl
der Gäste an vielen Ständen
bestens gesorgt. Verköstigt wur-
den die Gäste u.a. neben den An-
geboten im Schülercafé, mit Kaf-
fee und Kuchen im Internationa-
len Café, mit gebrannten Man-
deln und Keksen, mit Crêpes und
Plätzchen, mit Säften im traditio-
nellen Saftladen, mit Sandwiches
sowie mit „Grillwurst und Co“.
Der Erlös aller Einnahmen kam
dem Förderverein und damit denn
auch der Schule zugute. Allen Hel-
ferinnen und Helfern gilt ein ganz
besonderer Dank.

„Spaß, Zusammenhalt und Chancen für alle“
Einblicke in die Jugendarbeit des SSV Marienheide

Jugendleiter und Trainer Ahmad KhodorJugendleiter und Trainer Ahmad KhodorJugendleiter und Trainer Ahmad KhodorJugendleiter und Trainer Ahmad KhodorJugendleiter und Trainer Ahmad Khodor

Ahmad Khodor, Jugendleiter des
Vereins, bringt mit Leidenschaft
und Engagement frischen Wind in
die Nachwuchsarbeit. Im Inter-
view spricht er über die Bedeu-
tung von Teamgeist, die Rolle des
Ehrenamts und warum der Verein
ein Ort für alle ist, die den Fußball
lieben.
Herr KhodorHerr KhodorHerr KhodorHerr KhodorHerr Khodor,,,,, w w w w warum ist Fußballarum ist Fußballarum ist Fußballarum ist Fußballarum ist Fußball
Ihrer Meinung nach eine so wert-Ihrer Meinung nach eine so wert-Ihrer Meinung nach eine so wert-Ihrer Meinung nach eine so wert-Ihrer Meinung nach eine so wert-
volle Sportart für Kinder und Ju-volle Sportart für Kinder und Ju-volle Sportart für Kinder und Ju-volle Sportart für Kinder und Ju-volle Sportart für Kinder und Ju-
gendliche?gendliche?gendliche?gendliche?gendliche?
Fußball ist viel mehr als nur ein
Spiel. Es verbindet körperliche Fit-
ness mit sozialen Werten wie Team-
geist, Respekt und Fair Play. Ge-
rade in der heutigen Zeit, wo Kin-
der oft viel Zeit vor Bildschirmen
verbringen, bietet Fußball eine
tolle Möglichkeit, aktiv zu sein,
neue Freunde zu finden und wich-
tige Lektionen fürs Leben zu ler-
nen.
Was macht den SSV MarienheideWas macht den SSV MarienheideWas macht den SSV MarienheideWas macht den SSV MarienheideWas macht den SSV Marienheide
und seine Jugendarbeit sound seine Jugendarbeit sound seine Jugendarbeit sound seine Jugendarbeit sound seine Jugendarbeit so
besonders?besonders?besonders?besonders?besonders?
Der SSV Marienheide ist eine Ge-

meinschaft, in der sich Kinder und
Jugendliche wohlfühlen können.
Unsere qualifizierten Trainer för-
dern jeden - egal ob Anfänger oder
erfahrener Spieler. Gleichzeitig
stehen bei uns Spaß, Teamgeist
und Zusammenhalt im Mittel-
punkt. Neben dem Fußball orga-
nisieren wir Ausflüge, Turniere und
Teamevents, um den Zusammen-
halt zu stärken und den Spielern
unvergessliche Erlebnisse zu bie-
ten. Eltern sind bei uns ebenfalls
ein wichtiger Teil der Gemein-
schaft und immer herzlich einge-
laden, sich einzubringen.
Ehrenamtliches Engagement istEhrenamtliches Engagement istEhrenamtliches Engagement istEhrenamtliches Engagement istEhrenamtliches Engagement ist
im im im im im Amateurfußball sehr wichtig.Amateurfußball sehr wichtig.Amateurfußball sehr wichtig.Amateurfußball sehr wichtig.Amateurfußball sehr wichtig.
Wie sieht das beim SSV Marien-Wie sieht das beim SSV Marien-Wie sieht das beim SSV Marien-Wie sieht das beim SSV Marien-Wie sieht das beim SSV Marien-
heide aus?heide aus?heide aus?heide aus?heide aus?
Ohne die Unterstützung von eh-
renamtlichen Helfern wäre unser
Vereinsleben nicht denkbar. Ob
als Trainer, Betreuer oder Organi-
sator von Events - wir sind auf
Menschen angewiesen, die ihre
Zeit und Leidenschaft einbringen.
Besonders in der Jugendarbeit

suchen wir immer wieder enga-
gierte Personen, die uns unter-
stützen. Wer Spaß daran hat, mit
Kindern und Jugendlichen zu ar-
beiten und Teil einer lebendigen
Gemeinschaft zu sein, ist bei uns
genau richtig!
Welche Botschaft möchten Sie anWelche Botschaft möchten Sie anWelche Botschaft möchten Sie anWelche Botschaft möchten Sie anWelche Botschaft möchten Sie an
fußballbegeisterte Kinder undfußballbegeisterte Kinder undfußballbegeisterte Kinder undfußballbegeisterte Kinder undfußballbegeisterte Kinder und
ihre Eltern richten?ihre Eltern richten?ihre Eltern richten?ihre Eltern richten?ihre Eltern richten?
Ganz einfach: Probiert es aus!
Fußball ist eine Sportart für alle -

egal ob Anfänger oder Profi.
Kommt vorbei, werdet Teil unse-
rer Fußballfamilie und erlebt, wie
viel Freude es macht, Teil eines
Teams zu sein. Beim SSV Marien-
heide geht es nicht nur um Tore,
sondern auch darum, unvergess-
liche Momente und Freundschaf-
ten fürs Leben zu schaffen.
Weitere Infos sind auf der Home-
page www.ssv-marienheide.de
abrufbar.
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Der Traum vom Wintergarten
wird staatlich gefördert
Diese Voraussetzungen sind für finanzielle
Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen
Mehr Wohnraum schaffen, Tages-
licht ins Haus holen und gleich-
zeitig die Energiebilanz verbes-
sern: Vom Anbau eines gläsernen
Wintergartens träumen viele
Hauseigentümer. Kaum bekannt
dürfte den meisten allerdings
sein, dass sie für diese Moderni-
sierung staatliche Zuschüsse in
Anspruch nehmen können.
Förderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen
zwei Förderwege zur Wahl: Das
Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) fördert der-
artige Modernisierungsvorhaben
mit bis zu 12.000 Euro als direk-
tem Zuschuss. Grundvorausset-
zung für die Fördermittel ist, dass
ein Energieberater einen indivi-
duellen Sanierungsplan erstellt
hat. Auf dieser Basis können die
Besitzer die energetische Effizi-
enz ihres Zuhauses verbessern.
Die Höhe der staatlichen Förde-
rung richtet sich nach den umge-
setzten Optimierungsmaßnah-
men. Daneben ist ein Einkom-
menssteuerbonus nach Paragraf
35c Einkommensteuergesetz
möglich. Dabei werden, verteilt
auf drei Jahre, bis zu 20 Prozent
der Investitionen für energetische
Maßnahmen über die Steuer zu-
rückgezahlt - bis zu maximal
40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine För-
derfähigkeit erfüllt Solarlux als
aktuell einziger Hersteller mit
seinen hochwärmegedämmten
Wintergärten. Hauseigentümer
erhalten umfassende Unterstüt-
zung beim Wintergartenbau, von
der Prüfung der Förderfähigkeit
über den Antrag bis zur Realisie-
rung. Bei beiden Förderungsvari-
anten sind besondere bauliche
Gegebenheiten und energetische
Anforderungen zu berücksichti-
gen. So ist es zwingend notwen-
dig, den Antrag für die Förderung
vor dem Baubeginn zu stellen.
Zu den weiteren Kriterien bei der
Förderung über die BAFA gehört
unter anderem, dass der Bauan-
trag des Bestandshauses älter
als fünf Jahre sein muss. Eine
Anforderung für die Förderung

mittels Einkommensteuerbonus
ist es wiederum, dass seit der
Grundsteinlegung mehr als zehn
Jahre vergangen sind.
Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr WWWWWohnquali-ohnquali-ohnquali-ohnquali-ohnquali-
tättättättättät
Die staatlich förderbaren Glasan-
bauten eignen sich als Vergröße-
rung des Wohnzimmers und Ess-
zimmers, als Homeoffice oder auch
als Wellnessbereich. Die vollwerti-
ge, wärmegedämmte Raumerwei-
terung bietet zu jeder Jahreszeit
und bei jeder Wetterlage einen
Platz nah am Garten und der Na-
tur. Unter www.solarlux.com etwa
finden sich weitere Informationen
und eine Kontaktmöglichkeit. Ein
weiterer Vorteil der Glasanbau-
ten: Tageslicht kann bis in alle
Ecken des Hauses strömen, alle
Räume profitieren somit von mehr
Helligkeit und Atmosphäre. Prak-
tisch sind auch senkrechte Ver-

glasungen, die sich komplett öff-
nen lassen, beispielsweise als
Glas-Faltwand. Auf diese Weise

sind Innen- und Außenbereich
nicht nur optisch miteinander ver-
bunden. (DJD)

Schöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von FörderungenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten können Hausbesitzer von Förderungen
profitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmannprofitieren. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmann
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide

St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastorat-
straße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Caritas-Seniorenzen-
trum, Hermannsbergstraße 11
RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkranzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet: Täglich um 12
Uhr und montags, dienstags, frei-
tags um 18.30 Uhr und samstags
um 17.30 Uhr in der WWWWWallfahrts-allfahrts-allfahrts-allfahrts-allfahrts-
kirchekirchekirchekirchekirche.
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit: Die Beichtge-
legenheit findet immer samstags
von 16 bis 17 Uhr in der WWWWWall-all-all-all-all-
fahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9
Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15 Uhr
bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 / Fax:
02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-

fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Öffnungszeiten Eine-Welt-Ladens:Öffnungszeiten Eine-Welt-Ladens:Öffnungszeiten Eine-Welt-Ladens:Öffnungszeiten Eine-Welt-Ladens:Öffnungszeiten Eine-Welt-Ladens:
Sonntag von 9.15 bis 12 UhrSonntag von 9.15 bis 12 UhrSonntag von 9.15 bis 12 UhrSonntag von 9.15 bis 12 UhrSonntag von 9.15 bis 12 Uhr.....
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tromäushaus-Bücherei (Tel.:el.:el.:el.:el.:
02264-2009070)02264-2009070)02264-2009070)02264-2009070)02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen Tel.: 02264/
6197.
Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:
ökum. Schulgottesdienst der Hei-
er Grundschule um 8.20 Uhr in
der ev. Kirche Marienheide.
Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:
Beichtgelegenheit von 17 bis 18
Uhr in der Montfortkirche.
Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember:Donnerstag, 19. Dezember: Kom-
munionkinder-Treff in kleinen

Gruppen Advent- und Weihnachts-
feier.
Samstag, 21. Dezember:Samstag, 21. Dezember:Samstag, 21. Dezember:Samstag, 21. Dezember:Samstag, 21. Dezember: Beicht-
gelegenheit von 16 bis 17 Uhr in
der Montfortkirche.
Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-
abend):abend):abend):abend):abend): Kinderchristmette um 15
Uhr in der Montfortkirche.
Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-
abend):abend):abend):abend):abend): Christmette um 16.30 Uhr
in St. Hedwig/Nochen; ab 16.10
Uhr Einstimmung zur Christmette
mit der Instrumentalgruppe Sind-
ermann.
Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-
abend):abend):abend):abend):abend): Christmette um 17.30 Uhr
in der Montfortkirche, ab 16.45
Uhr spielt der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Weihnachts-
lieder.
Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-
abend):abend):abend):abend):abend): Christmette um 18.30 Uhr
in St. Johannes Baptist/Gimborn;
ab 18.10 Uhr Einstimmung zur
Christmette mit der Instrumen-
talgruppe Sindermann.
Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-Dienstag, 24. Dezember (Heilig-
abend):abend):abend):abend):abend): Konventmette um 24 Uhr
in der Wallfahrtskirche.
Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.
Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten): Hl. Messe um 10.30
Uhr in der Montfortkirche.

Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.Mittwoch, 25. Dezember (1.
Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten): Hl. Messe um 10.30
Uhr in der Kapelle im Caritas-Se-
niorenzentrum.
Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.
Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten): Hl. Messe um 8.30
Uhr in der Montfortkirche.
Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.
Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten): Hl. Messe um 10
Uhr in St. Johannes Baptist/Gim-
born.
Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.Donnerstag, 26. Dezember (2.
Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten):Weihnachten): Festhochamt um
10.30 Uhr in der Montfortkirche -
unter Mitwirkung des Kirchen-
chors.
Samstag, 28. Dezember:Samstag, 28. Dezember:Samstag, 28. Dezember:Samstag, 28. Dezember:Samstag, 28. Dezember: Stern-
singernachmittag um 15 Uhr im
Pfarrheim anschl. Aussendungs-
gottesdienst.
Mittwoch, 1. Januar 2025:Mittwoch, 1. Januar 2025:Mittwoch, 1. Januar 2025:Mittwoch, 1. Januar 2025:Mittwoch, 1. Januar 2025: Öku-
menischer Gottesdienst zum Neu-
jahr um 18.30 Uhr in der Mont-
fortkirche.
Freitag, 3. Januar 2025:Freitag, 3. Januar 2025:Freitag, 3. Januar 2025:Freitag, 3. Januar 2025:Freitag, 3. Januar 2025: Interna-
tionales Weihnachtskonzert in der
Montfortkiche u. a. mit Priestern
und Ordensschwestern aus Ober-
berg Nord.
Dienstag, 7. Januar 2025:Dienstag, 7. Januar 2025:Dienstag, 7. Januar 2025:Dienstag, 7. Januar 2025:Dienstag, 7. Januar 2025: Schul-
gottesdienst GGS Müllenbach um
8.15 Uhr.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
4.4.4.4.4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
10 Uhr: Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
mahlmahlmahlmahlmahl in der Kirche in Hülsenbusch
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Heilig- Heilig- Heilig- Heilig- Heilig-
abendabendabendabendabend
16 Uhr: FamiliengottesdienstFamiliengottesdienstFamiliengottesdienstFamiliengottesdienstFamiliengottesdienst in
der Kirche in KotthausenKirche in KotthausenKirche in KotthausenKirche in KotthausenKirche in Kotthausen
18 Uhr: FamilienchristvesperFamilienchristvesperFamilienchristvesperFamilienchristvesperFamilienchristvesper in
Hülsenbusch
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10 Uhr: Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
mahlmahlmahlmahlmahl in Hülsenbusch
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
18.30 Uhr: WWWWWeihnachtsgottes-eihnachtsgottes-eihnachtsgottes-eihnachtsgottes-eihnachtsgottes-
dienstdienstdienstdienstdienst in Hülsenbusch
Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
10 Uhr: Gottesdienst in Hülsen-
busch
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 31. 31. 31. 31. 31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Silves- Silves- Silves- Silves- Silves-
terterterterter
17 Uhr: AbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienstAbendmahlsgottesdienst
in Hülsenbusch
Mittwoch, 1. Januar 2025, Neu-Mittwoch, 1. Januar 2025, Neu-Mittwoch, 1. Januar 2025, Neu-Mittwoch, 1. Januar 2025, Neu-Mittwoch, 1. Januar 2025, Neu-
jahrjahrjahrjahrjahr
18 Uhr: Ökumenischer TTTTTaizé-Got-aizé-Got-aizé-Got-aizé-Got-aizé-Got-
tesdiensttesdiensttesdiensttesdiensttesdienst in der Katholischen KirKatholischen KirKatholischen KirKatholischen KirKatholischen Kir-----
che in Marienheideche in Marienheideche in Marienheideche in Marienheideche in Marienheide
17.30 Uhr gemeinsames Einsin-
gen
Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
10 Uhr: Gottesdienst in Hülsen-
busch
Alle Angebote der Kirchengemein-
de finden Sie unter www.ev-kir-
che-huelsenbusch-kotthausen.de

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
4.4.4.4.4.     Adventssonntag:Adventssonntag:Adventssonntag:Adventssonntag:Adventssonntag: 22. Dezember
10.15 Uhr Gottesdienst in und mit
dem Familienzentrum Rodt, The-
ma: Die Geburt Jesu wird ange-
kündigt
29. Dezember29. Dezember29. Dezember29. Dezember29. Dezember 10.15 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche in Marien-
heide
5. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 20255. Januar 2025 10.15 Uhr Got-
tesdienst in der Kirche in Müllen-
bach mit Abendmahl
WeihnachtsgottesdiensteWeihnachtsgottesdiensteWeihnachtsgottesdiensteWeihnachtsgottesdiensteWeihnachtsgottesdienste:
Heligabend, 24. DezemberHeligabend, 24. DezemberHeligabend, 24. DezemberHeligabend, 24. DezemberHeligabend, 24. Dezember
Thema aller Gottesdienste: Die
Geburt Jesu
16 Uhr Gottesdienst in der Kirche
in Marienheide mit Krippenspiel
(gestaltet von den Konfis) & Band
16 Uhr Gottesdienst in der Kirche
in Müllenbach mit Chor
22 Uhr Abendgottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit Weih-
nachts-Band
1.Weihnachtstag, 25 Dezember1.Weihnachtstag, 25 Dezember1.Weihnachtstag, 25 Dezember1.Weihnachtstag, 25 Dezember1.Weihnachtstag, 25 Dezember

7 Uhr Gottesdienst in der Kirche
in Müllenbach mit Fackelzug, The-
ma: Das Wort wird Fleisch
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachstag:eihnachstag:eihnachstag:eihnachstag:eihnachstag: 26.Dezember 26.Dezember 26.Dezember 26.Dezember 26.Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst im Senio-
renzentrum in Marienheide, The-
ma: Der Lobgesang Simeons
SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester,,,,, 31. 31. 31. 31. 31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
16 Uhr Gottesdienst in der Kirche
in Müllenbach mit Abendmahl
NeujahrNeujahrNeujahrNeujahrNeujahr,,,,, 1. 1. 1. 1. 1. J J J J Januar 2025anuar 2025anuar 2025anuar 2025anuar 2025
18.30 Uhr Ök. Taizé-Gottesdienst
in der kath. Monfortkirche in Ma-
rienheide
Urlaub des Gemeindebüros: 23.Urlaub des Gemeindebüros: 23.Urlaub des Gemeindebüros: 23.Urlaub des Gemeindebüros: 23.Urlaub des Gemeindebüros: 23.
Dezember bis 3. Janaur 2025Dezember bis 3. Janaur 2025Dezember bis 3. Janaur 2025Dezember bis 3. Janaur 2025Dezember bis 3. Janaur 2025
In dringenden Fällen schreiben Sie
uns eine Email an
muellenbach@ekir.de oder kon-
taktieren Sie unsere Diakonin Si-
grid Marx unter 0163/4853824.
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer neu gestal-
teten homepage:
wwwwwwwwwwwwwww.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.kirchemm.ekir.de.de.de.de.de.
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Vorbereitung von Pflegeelternbewerbern
Oberbergischer Kreis bietet wiederOberbergischer Kreis bietet wiederOberbergischer Kreis bietet wiederOberbergischer Kreis bietet wiederOberbergischer Kreis bietet wieder
Vorbereitungskurse für angehen-Vorbereitungskurse für angehen-Vorbereitungskurse für angehen-Vorbereitungskurse für angehen-Vorbereitungskurse für angehen-
de Pflegeeltern ande Pflegeeltern ande Pflegeeltern ande Pflegeeltern ande Pflegeeltern an
Erster Durchlauf in der zweiten
Jahreshälfte war ein voller Erfolg!
Wer ein Kind als Pflegekind auf-
nehmen möchte, durchläuft ein
standardisiertes Anerkennungsver-
fahren. Hierzu gehört auch die Teil-
nahme an einer Pflegeelternschu-
lung. Der Pflegekinderdienst des
Oberbergischen Kreises freut sich,
dass diese Schulungen nach eini-
gen Jahren Pause nun wieder statt-
finden können. Bei der Schulung
handelt es sich um ein gemeinsa-
mes Projekt der VHS Oberberg und
des Kreisjugendamtes in Zusam-
menarbeit mit dem erfahrenen
Referenten Peter Müller, der als
Coach für die Pflegekinderhilfe und
als Trainer für Biographiearbeit tä-
tig ist. Der erste Durchlauf der
Schulungsreihe fand mit 16 Teil-
nehmenden von September bis
Ende November 2024 an insgesamt
vier Samstagen im Burghaus Biel-
stein und in der Volkshochschule
Oberberg statt. Es war ein voller
Erfolg! Eine bunte Mischung aus
Bewerberinnen und Bewerbern aus
dem gesamten Kreis für die Dauer-
pflege, die Bereitschaftspflege auf
Zeit und die Verwandtenpflege
nahmen an der ersten Schulungs-
reihen teil. Referent Peter Müller
schaffte es, eine ungewohnt offe-
ne Gesprächsatmosphäre herzu-
stellen. Alle Teilnehmenden konn-
ten ihre persönlichen Anliegen an-
sprechen und wurden inhaltlich in
den vier Modulen mit den wesent-
lichen Themen rund um die Pflege-
elternschaft vertraut gemacht. Zu
den Inhalten gehörten neben ei-
ner Annäherung an das sensible
Thema u. a. Meilensteine in der
kindlichen Entwicklung, Bindung
und Trauma, Kinderschutz in der
Pflegekinderhilfe, gesetzliche Rah-
menbedingungen sowie die Zusam-
menarbeit mit dem Jugendamt /
Pflegekinderdienst. Ein Höhepunkt
war im letzten Modul der direkte
Austausch mit erfahrenen Pflege-
eltern, die aus ihrer Praxis berich-
teten. Schlussendlich überraschte
Herr Müller noch mit einem eigens
erstellten Lied, bevor feierlich das
Abschlusszertifikat überreicht wur-
de. Schließlich wurde deutlich, wie
eng die ruppe zusammengewach-
sen war. „Wir halten uns auf dem
Laufenden“, so das Versprechen
der Teilnehmenden vor der Verab-
schiedung. Der Pflegekinderdienst
ist sehr zufrieden mit dem Ergeb-
nis, denn so lebendig, wie die Schu-
lung war, so lebendig soll und muss

Pflegekinderhilfe auch weiterlau-
fen! Das Zusammenleben mit Kin-
dern bedeutet immer ein beson-
deres Abenteuer. Wenn ein zwei-
tes Herkunftssystem hinzukommt,
dann noch einmal mehr. Im April

2025 steht die nächste Schulung
zur Vorbereitung von Pflegeeltern-
bewerberinnen und -bewerbern an.
Einige Interessierte stehen bereits
auf der Liste. Weitere interessier-
te Menschen melden sich gerne

bei der Sachgebietsleitung des Pfle-
gekinderdienstes, Frau Sandra
Zenker, unter
sandra.zenker@obk.de oder un-
ter der Durchwahl 02261 88-5232.
Wir freuen uns auf Sie!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr10.01.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufePrivat kaufe
 Hörgeräte, Rollatoren, Porzellan, Glä-
ser, Modeschmuck, kann auch was
echtes sein, Instrumente etc. seriöse
Abwicklung. Tel: 0151/229684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Wohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesuchtWohnraum gesucht

Wir sind auf der Suche nach Wohn-
raum für 2 Personen, 2 Hunden und
einer Katze in Marienheide. Der Orts-
kern sollte möglichst fußläufig erreich-
bar sein. Einfach mal alles anbieten.
Telefon 01752269884
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Dienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Mittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Donnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. Dezember
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Freitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach,
02261/55550

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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